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No. 84 M o n t a g s , den 2z August 130»
- - — - - - -- - - , . -. -

Leserische wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten.

Es haben die Durchlauchtigste
Fürstin uns Frau Frau , Friesecrca Au,

gust » Sophia verwtttwete uns gebor,
» e Fürstin zu 2lnhalk -Herzogin zu Sach,
sen Engern uns Westphaien , Gräfin zu
Askanien Frau zuLernburg unvZierbst
Landes Avmmistrakorin VerRujsisck Ray
serl . Erdherschafc Jever und oes 'Ras¬
sisch

'
Rayserl Sr . Larharineu Grde . s

Rikterin ' rc. rc
unsere gnäsigfle Fürstin und Frau

per liescriplucn äc 6210 Jever d . atendcs

jetzlaufenden Donaths August hiesiger Re¬

gierung gnädigst zu erkennen zu geben ge¬
ben geruhet , welchergrstalt Höchstvixsclocn
mit dem grösten Mißfallen bemerket , daß
seit einiger Zeit mehrere Persoynen sowohl
in der Sradtals auf dem Lande an Sonn-
und Festtagen iy den für den Gottesdienst

gewidmeten Stunden solche Handarbeiten,
die eigentlich nur für die Werckclrage gehö¬
ren alsBauen , ? and undSreine fahren , Heu¬
machen und andere dergleichen Verrichtun¬

gen vorzunehmen , der dawider bestehenden
Landesherrlichen Verbote ungeachtet sich
nicht geschruet haben.

Wenn aber die Pflicht eines jeden wäre,
die innere dem Urheber a er D -nge gebüh¬
rende Ehv .rbirthung auch durch ein äussere?

geziemende - Betragen an den Tag zu legen
und die für die Gottes Verehrung bestimm¬
ten Zeiten ihrem Zwecke gemäß zur eigene"
Beehrung und zum Danckr für die empfan¬
genen Wodlthaten , womit insonderheit die-
fts Land so reichlich gesegnet wäre , anzu¬
wenden , so wären Ihre Hochfürstlichen
Durchlaucht eingedenk der dadurch für
Hochstditlelden entstehende Regenten Pflicht

ernstlich gewillet , daß den darwider eiugr-
rissenen Misbrauchen nicht länger nachge¬
sehen werde z Ardyen und befehlen allso hier,
mit , daß hinfuhrp die vorgedachten und andere
zu den bürgerlichen Gewerben gehörigeHand » -
arbeiten so wie in der Ei ndte die Einsämm,
jung der Früchte schlechterdings nicht in den
für den Gottesdienst gewidmeten Stunden
geschehe bey Fünf bis Zehn Reichsthaler » -
der verhaltnißmäßiger Gesängniß Strafe,
auf jeden Contraventions Fall , welche Stra¬
fe nach richterlichen Ermessen der jedesma¬
ligen Umstande zu bestimmen seynwird.

Es wird d mnach dieser ^ erenissimae hbch- .
ster Wille und Befehl nicht nur nn gantzen
Sande von allen Kanzeln abgekündiger son¬
dern auch im Jeverschcn Wochenblatte be¬
kannt gemacht werden ; nicht weniger wird
dem Sradtrath und den Beamten so wie auch
dem Fiscal genau Aussicht darauf zu haben
gemessenst hierdurch anbefohlen , imgleichen
soll auch der Polizey Diener behörig hierü¬
ber instruirer werden Wornach sich mannig - -
sich allergehorsamstzu achten hat . X

Signatum Aever den üten August I8or.

Sr . Majestät des KayserS von ganz-
Rußlandzur Regierung ! in der Erb-
heri schaftJeveraller gnädigst verordne-
te Präsident , Viceprasident,Rathe und
Affestores.

GerichN Procl.
1 Zu wevl . Edo Luken Wlttwen Ber-

gantung von allerlep - rauen Kleidungsstü,
ken worunter auch ; brocaden Kabkes mit
Geld , sodann ein goldenes Schloß mit sil-
berne Kette , nicht weniger Bett und Bett-



gervand und sonstigen Sachen ist terminus
aus den Donnerstags als 26 Äug . in Gar,
lieh Thaden ÄiiUchö A -ktwen Behausung
zum Set . Jostergrodeu angesetzet worden

Wornach rr . Stgl . Jever am 2 , Julti
Hvs.

Aus Kaiserlicher Regierung hiesclbst.
, Ls soll die E -.rgrodein den Herr

schafilichen 8 Matten oeym Gtüenstedker
Uußsteige und in den io Matten am Hook«
fielerWege öffentlich verheuert werden Lieb¬
haber dazu kön -wnfich am nächsten Diens¬
tag als den 24 Aug Nachmittags aUhr an
Ort und Stelle . und zwar bey die 8 Nat¬
ten zuerst einfinden , und nach Gefallen Heu«
rung treffen.
Jever ans der Cammerd 21 August I 82 - .

§ <licc » I - Lirsrioa.

Ls ist wegen notorisch gewordenerZnsolvenz
über das sämmtlrche vermögen des Kauf«
nrannS Jan Hinr Swart zu Neustadtgö¬
dens , aus 4 Wohnhäusern daselbst , einem
ansehnlichen Waacenlager , Aktivfordcrun-
gen , Mobilien und Moventien bestehend, ex
Decreto vom süJuni a . c . der Generalcon«
curö eröfncr und der offene Arrest erkann,
worden , und werden sonach sämmtl Gläu¬
biger welche an besagte Eoncurömaffe An¬
spruch und Forderung zu haben vermeinen,
durch diese Edictal - Citation , rvovsn ein
Exemplar bcym hiesigen Gerichte , daS zwei¬
te beym König ! Amtgsricht zu Kricdeburg,
daß dritte beym König !. Amtgericht zu Witt-
inund angeschlagen , hiemit vorgeladcn
diese ihre Forderungen und Ansprüche in
termrno liquidationis den 7. Octobr . gebüh¬
rend anzumclve » und deren Richtigkeit nach«
znwei

'
se « unter Verwarnung daß diejenigen

welche in diesem Termin nicht erscheinen mit
ihren Forderungen an die Masse präcludi.
ret und chnen deLhatb gegen die übrigen
Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auser-
leget werden soll . Denjenigen welche durch
allzuweit - Entfernung oder durch sonstige le¬
gale Ehehasten an der persöhnlichen Er¬
scheinung gehindertwerden oder denen es an
Bekanntschaft fehler, werden die Justizwm«
aniffarien Gellermann zu Kricdeburg , Stein«
« rez und Lhormann in Wittmund vorge«
schlagen, an deren einey sie sich wenden und

mit Information und Vollmacht versehen
können GödenS am Hochgr . Wedelschc»
Land8en

'
chrd . . rZun . igor . v Metzner.

Privat - S achen
1 Die Kauflciike Hillerns , Westen«

dorf und Lüders haben eine Ladung Ea 4 dt«
reck von Hüneburg erhalten , offtnren solches
bey ganzen kästen als auch Hey cikizclimeu
Tonnen zu einiM sehr billigen Preis , vcr«
ff>rechi ,i im voraus , solches Hey ganze Laßen
wohlsttier als man cs aus Hamburg oder
Altona r». ziehen kann , zu liefertt, ersuche»
dahero sich deshalb an fie zu wenden

2 Eine junge Person , die gut nahen
und Stricken , auch übcrbaupr mit alle»
häußlichen Geschäften fertig werden kann.
wün,chct um Michaeli dieses Jahres , als
Jungfer od r als Gesehchasterin entweder in
einer Stadt oder auf dem Lande bep einer
Herrschaft zu conditivniren . Nähere Nach,
richk hievon ettheilet der Hofvuchdrucker
Borgcest in Jever.

z Esogleich, und 600 E auf
Michael , d . I , habe ich für Hcero Focken
Sohnes Vormünder , gegen billige Zinsen,
zu belegen. Registrator , Gteeker.

4 Es find Folgende Reuender Arme»
Capital zinsbar zu beleben jogleich Zö gmtbl.
um Michaeli zc>o gmthl . um Weihnachten
80 gmrhl . um Neujahr 200 gmthl . Wer
davon Amhell nehmen will der kann sich b«y
die Jurachen Johann Behrens und Mehno
Gerdes melden und accordiren.

z Ich habe dieser Lagen eine Par«
they recht schönen rcinschmekenden Caffe in
Oxhoffle und quartjes Faßer erhalten wel.
chen ich in Ganze Faßer und bey ioo Pfun¬
den als auch bey eiezclne Pfunden zu sehr
billige Preisen offcrire bey ganze Faßer und
bey 100 Pfunden gebe auch den » Umstanden
nach r bis 3 Monath credit . Auch ist bey
mir Fremder Rooken bey Lasten Tonnen
und Scheffelweise zu billige Preisen zu ha.
den ich ersuche um Zuspruch . Jever

Luders , Kaufmann.
6 Ich habe Jetzt verschiedene Sorten

Englisch . Steinwabren erhalten . Auch von
Ofksetschen und hiesigen Gand Rokken noch
ziemlich Vorrath offerire alles in billige
Preise Joh . Beruh . Westendorpff.



7 Ein wohlbezimmertes Muttschtff,
circa »5 Haber Laste, ! groß , ist aus der Hand
zu „erkaufen . Man meide sich persönlich
oder in postsrcicn Briefen bep L - R , Buß
zu Emdeni

8 Bei meiner jüngsten Zuruckunst von
Amsterdam habe verschiedene Vaaren mit-
gcdrachk, alsCabinett - undComtoirGchran-
ke , Commoden , Luddelepen alles ganz Com-
pjet , von ^ eskeir Holze und mir schönenBefchlä-
gen versehen , friesstche und holländische
Wand , und Stand Uhren , besonders eine
vorrreftiche holländische Grand Uhr , welche
außer den Stunden , Minuten und Secun.
dencheuMondlaus u, f. w anzeiget dabey nur
alle 8 Lagen aufgezogen ivcldcii darf . Stüh¬
le mit und ohne Potfrern , Spiegel von ver¬
schiedener Größe und Decoracioneii , ferner
verschiedene Sorten von Thee und Caffe Ser¬
vicen , auch Schüße ! Teller Terrinen , alles
von feinen Porccllain . Mit diesen sowohl
als mir meinen übrigen Ellen und crndtnir
Waaren , empfehle ich mich dem geneigten
Publicum bestens , indem ich solche zu den
billigsten Preise offerrre , und dcssals vielen
Zuspruch erwarte.
Frievertqu -üsicl . Harm Janßen , Kaufin.

9 Mstr Jan Menen Harms auf Wüp.
pelscr alten Deich hat eine Auddeley von 6
Fuß breit und 7 Kuß hoch an einen Liebba»
der soglcichzuverkaufen , und kann man sich
allc^Tagevei dciujeidcmelden.

, 0 Zeige hiedurch ergebenst an daß ich
daß Glänzen sortsctze , und ersuche Gönner
Freunde uud Bekannten mir die Arbeit wie»

der zustießen zu lasten verspreche billige Be»
haudelung.

Metta Hartmann , grb Meiern
ii Do » den zur zweyte» Wiarder

Pastorci gehörigen Lande sollen zwep Stücke
nämlich 4 Matte « Bauland und Matten
altes Grünland , bepde im Hammrich befind,
sich auf b von Map iZoA angehende Jahre
verheuert werden . Letzteres Glück , gewöhn«
lieh der Strich genannt , soll in den bepden
legren Heuerjahren alö Bauland genutzt wer.
den . Liebhaber dazn können am Freilage
den 27diesesMonars indes Johann Aried.
Arens Krughause zu Wiarden heuern.

0 « str . Behren dGerdes will seinHaus
Kr der Aoßmarienslraße welches von die

Jungfer Königshoven bewohnet wird auf
Map 189z auf einige Jahre verheuern . Lieb,
Haber lö -isen sich am zA Äug . Nachmittags
um 6 Uhr in Erecuteur Axen/Hause einstn«
den und heuren

iz Hajo Eden Acken Mttwe w . llihr
Häuslingstzaus mit Kohlgarten und i Natt
Landes auf ü May k. I . angehende Jahre
verheuren und können Liebhaber sich am Gon.
abend »8 Aug. in Jhncke KühseuHaus bepm
Wüppelser alten Deich ejnfiiiden.

14 Im Fall jemand Ellens oder -SEl¬
lens Bremerfinren avzustehen hat meldeman
sich deshalb dep Hübling.

iz Von 17 auf l8 Aug . des Abends
sind von Jever dis Accum 12 Stückweise
Schaffelle verlohren der Finder wird sich für
eine Belohnung jmelden bey Borgeest oder
bep Ficrenkrans zu Fedderwarden.

16 Einige Hacken wohl gewonnenes
Acker Heu sind für billigen Preis za verkau.
fen und könnenLiebhaber sich in Ausgang die¬
ser Woche bey dem Gastwirth A . NinittS im
Siebshaus melden.

17 Es wird eins Anleihe von einigen
locroE gesucht und kann man sich Verfalls
bey den , Advocaten Garlichs mcioen,

15 Von den Tettenser Armen Gelder
sind sofort l6z x-K 9 sch in Gold , gegen
ZL bis 4 proC . Zinsen zu i belegen . weßcn
Sache es ist melde sich bep der Vpecial In.
fpection daselbst.

ry In der Mitte des Sekunder Md,
nats sind zzo E Zi »skich gegm Sicherheit,
zu belegen . Wa . i meide sich bey Mentet Hln.
richs Niniets Wittwe oder deren Levstand
Johann Piedes Ianßen aufm Wiarder Gro¬
den.

»2 Don den Waddewarder Klrchengel»
dern sind sofort 48Z vK 9 sch. zinsiich ge»
gen Sicherheit zu belegen , weshalb mau sich
bcym Juräthen Htnrich Sctleii . Quade zu
melden hat.

si vS zso sind sofort in zinsliche An¬
leiheMichaile » , Nähere Nachricht beim Com»
missioneir Hübling.

. sr Weil wir schon einige Sontags
Mends einen öffentlichen Tanz in meinem
Hause gehalrenshaven, so sehe ich es kür gut «»,
cs meineni Freunden und Gönnern gehör -
sainst durch die Wöchentliche » ,zeigen be-



kiMiit zu machen . daß das Tanßen alle
Eontage des Nachmittags von § bis yllhr
soll getrieben und vongeh

-
tzck werden , so bit-

toich inccsscn gehorsamst um einen geneigten
Anspruch , Auch verspreche reelle Beoinung
und Anf -vareung . Müstcrsiel
In l>ct V̂sx : n V3N llc ;oo!e I . icfc!e,

I . E - Edens.
sz Bcy Johann Jka von Lhünen zu

Hormer siel liegt ncch ^ im Verkauf eine Par-
kdcv ftin Sec oder Duhn Sand der Scheffel
zu y Stüber wer einiges davon gebrauchen
kann laßc solches gefälligst balde abholen.

24 Es istvon Harm Weiers auf Hör
merstel ein vom aucn Groden kommendes
schwarzbuntes Best geschüttet und iw näch-
steu Kr

'
ng gebracht , der Eigcnthümer belie.

de sich darüber in geöhriger Frist zu melden.
25 ks wird den Schumacher Pesel-

len die in den Lande arbeiten angezeigt, das
die Herberge aus der Vorstadt in die Stadt
bepm Erecuteur Axen verlegt worden ist.

26 Am Frevkag Nachmiktsgsiim 2
Nhr will Helmrich Popken Warners z Ha¬
cken wohlgcwonnen Heu , nahe bexm Dünka,
gel , verkaufen.

27 Schffftr H T Wedemeier liegt in
Bremen um Stückgüter auf Ieverland zu
laden . Er bittet Hie Herrn Kaufleute , auf
ihn zn ordintren Die Abfarth wird, mit che.
stem geschehen.

' 28 Rufimeistcr Büchner hak itzt aus
einer berühmten Fabrique sehr schön« Jagd¬
gewehre , doppelte und einfache damaftirte
und ordlnaide Schieffoistoleu und Terzerol,
desgleichen Reifefabel und ' Degen erhalten.
Er steht für die Güte der Gewehre,dahin ein
daß sie auf 50 bis 60 Schritte treffen kön.
nen.

29 Der Executcur Axen hat wieder ei¬
ne Parrbey frisische Schlag Ubreu erhalten,
er empfehlet sich bestens und offeriret zu ei-
nen billigen Preis.

GebrirtS - Anzeige.
Den r 5 August um > Uhr Nach¬

mittags , wurdo mein liebe Frau , von

einem gefunden muntern und wohlgestal-
t «n Mächden , glücklich entbunden.

Mauermeifter I . H . Mencke.

Todes - Anzeigen,
r Mit kisfgttührten Herzen mel¬

den wir leider Den für uns so tmuri-
gen Abschied, unftrs geliebrer .Bate ! o des
Pastor . plimaiiuS Johann Friederich
Crome , er entschlief diesen Morgen um
Z Uhr sauft ins beßere Leben ; wo ihm
Gott seine vollendete 50 Jährige treue

Amtsführung belohenmag , feine Z Mo¬
nate lange heftige Krankheit , ertrug er
mit vieler Geduld , hie aber auch oste,
durchdieKunst , eines liebreich geschich-
ten ArzteS

'
gelindertwurde.

Wen die unfern entschlafenen Vater

Gewogenheit , Freundschaft und Liebe et-

zeigt haben , danken wir mit wehmüthi-
gen Herzen , für nnS ist die Zeit lang
genug ihn zu beweinen indem wir nun
alles verlosren . Sengwarden den i yten
August i8 ?>2 . Maria Antonette Erome.

Charlotte Eleonora Crome,
» Nach anhaltenden Kämpfen

mit den zahllosen Leiden, ? Mr Nieiiankt-

gen auszehrenden Brustkranckheit , ent¬

schlief heute den 2 osten August Mittags
um > 2 Uhr saust und ruhig zu einem

bessern Leben , der hiesige Gerichksboche
Christopf MarcuS Moshorn , iu einem

Alter von nickt völlig 45 Jahre -; , ge¬
schäht und geliebt seiyer unbescholtenen

Rechtschaffenheit wegen , von allen die

ihm näher kannten , unvergeßlich seinen
Verwandten und Freunden , und beson¬
ders mir seiner Hinterbliebenen Wittwe,
die jetzt die traurige Psilicht übernimmt,

diesen ihn unersetzlichen Verlust — der

Herzliche Teilnahme sämtlichen Ver¬

wandten und Freunde auch ohne aus¬

drückliche beyleidö sSezeugungen völlig

versichert— hiednrch bekannt zu ma¬

chen. A - S . MosHorn geb . Bockech '
he.
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